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Prozessbeschreibung 
Entwicklung neuer oK-Softwaremodule I
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Einreichung einer Idee 
über das oK-Formular 

„Steckbrief Softwaremodul“

PPC entscheidet über 
Projektannahme

Rückmeldung an Einreicher 
über Nichtannahme

1. Workshop mit interessierten Netzbetreibern 
(ohne Software-Entwickler)

Ergebnis: Spezifikation des Softwaremoduls

Steering
Committee

Information

ja

nein

PPC bereitet Entscheidung 
zur weiteren Planung vor

PPC veröffentlicht 
Spezifikation auf 
Eclipse-Plattform

Freigabe

Rückmeldung an Einreicher 
über Nicht-Umsetzung

Keine
Umsetzung



Prozessbeschreibung 
Entwicklung neuer oK-Softwaremodule II
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2. Workshop mit interessierten Netzbetreibern und 
Software-Entwicklern?

Ergebnis: Feedback und Ergänzungen der Spezifikation

Veröffentlichung des Lastenheftes als Ausschreibung 
/ Preisanfrage durch den Projekttreiber mit 

Einkaufsbedingungen

Steering Committee

Finale Entscheidung über Umsetzung
Beauftragung des Softwaremoduls

PPC bewertet 
Angebote 

SW-Entwickler

PPC erstellt das 
Lastenheft



Das Betriebstagebuch – Die Vision

Das Betriebstagebuch ist die zentrale Datenbank, um alle wesentlichen 

Informationen und Vorgänge in einer Schicht zu dokumentieren.

Dokumentation von Vorgängen, die nicht im Leitsystem erfasst werden 

(z.B. das Betreten und Verlassen von Anlagen, der Aufenthalt von 

Fremdpersonal auf Betriebsgelände und freie Kommentare)

Mitarbeiter werden automatisch vom System erinnert, wenn etwas zu tun 

ist

Informationen können schnell und einfach (wieder)gefunden werden

Revisionssichere Schichtübergabe (definierter Zuständigkeits- und 

Informationsübergang)

Als Vorgesetzter kann ich die Mitarbeiter schnell und sicher informieren.
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Das Betriebstagebuch – Die Umsetzung

Keine Software „von der Stange“ verfügbar

Softwareentwicklung: Firma PTA GmbH

Hohe Qualitätsanforderungen seitens Eclipse

Hohe Qualiätsanforderungen des Konsortiums (Architecture und Quality 

Committee)

Externe Qualitätssicherung durch develop group GmbH

Agiler Prozess nach SCRUM

Product Owner wird von Treiber gestellt, SCRUM-Master vom 

Auftragnehmer
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Der Prozess nach SCRUM

Vorteile des agilen Prozesses:

• Mitarbeiter sind von Anfang an eingebunden  Akzeptanz!

• Laufende Verbesserungen können kostenneutral eingebunden werden.

• Detaillierung findet im laufenden Projekt statt  Konzentration auf die 

gerade relevanten User Stories!

• Schnell erste Ergebnisse

Gefahren des agilen Prozesses:

• Kosten müssen im Blick gehalten werden – Schätzen aller User Stories?!

• Wird umgesetzt, was beauftragt wurde? – auf beiden Seiten!

• Projektsteuerung muss von Anfang an gut aufgestellt sein!
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Aktueller Projektstand I
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Aktueller Projektstand II
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Aktueller Projektstand III
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Aktueller Projektstand IV
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Fragen?

MVV Netze GmbH

Gordon Pickford

Leiter Netzführung Strom

Luisenring 49

68159 Mannheim

Gordon.pickford@mvv-netze.de

0621/290-2754

0151/62455871
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